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Gliederung

• Haupteinflussfaktoren
• Aufbau des Intracting-Szenarientools (ISt)
• Exkurs: Sanierungsmaßnahmen
• Zusammenfassung
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3 Haupteinflussfaktoren auf die Intracting-Performance
Übersicht

Intracting-Szenarientool

Randbedingungen:
IntrHo-Maßnahmendatensatz
Preissteigerungen: keine (real)

Anschubfinanzierung: 800 T€
Rückzahlung: keine
Personalkapazität: Ideal

Energiekosten:
Wärme: ca. 8 Cent/kWh
Strom: 20 Cent/kWh

Anschubfinanzierung
Rückzahlungsmodell

Personalkapazität
Energieeinsparung

Intracting-Performance
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Anschubfinanzierung

Personalkapazität

Rückzahlungsmodell

Energieeinsparpotential

Haupt-Einflussfaktoren

Parameter

Energiepreise
Preissteigerungen

Primärenergie- & CO2,eq-
faktoren

Eingabedaten Ausgabedaten

Kontostand

Zu- & Abflüsse

Energieeinsparung

CO2,eq-Vermeidung

Szenarien-
simulation

Bewertungsgrößen

Intracting-Szenarientool
Einflussfaktoren & Aufbau
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Anschubfinanzierung
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Anschubfinanzierung
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Sanierungsmaßnahmen
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Vereinfachte Abbildung 
des Gebäudepools

• erste Abschätzung der 
Energieeinsparpotentiale 
zum Gebäudepool

Intracting-Szenarientool
Sanierungsmaßnahmen

Manuelle Maßnahmen-
Eingabe

• Energieverbrauch vor
Maßnahme(n)

• Energiebedarf nach
Maßnahme(n)

• Investitionskosten der
Maßnahme(n)

Standard-
Maßnahmendatensatz

• 180 Maßnahmen

• Anteil des Maßnahmen-
Datensatzes an gesamten 
Energiekosten: 45 %

• Basisfall angelehnt an                         
Universität Kassel

 Abschätzungs-Tool1

1pauschale Eingaben zum Gebäudebestand 
(z.B. NGF, Sanierungsstand Gebäude); wird 
derzeit entwickelt
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Nutzen der Maßnahmeneingabe: 
1. Anlegen einer neuen Datenbank
2. Ergänzung/Anpassung der 

vorhandenen Maßnahmendatenbank

Quickchart zeigt erste Ergebnisse zu:
• Energie- & CO2,eq-Einsparungen
• Wirtschaftlichkeitskennzahlen
• Intractingrate
• Belastung der Intracting-

Kostenstelle

Sanierungsmaßnahmen
Manuelle Maßnahmeneingabe
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Maßnahmen aus den Bereichen:
Heizung, Lüftung, Beleuchtung, Photovoltaik

Datengrundlage:
BlueMap (TU Braunschweig), HCBC (TU Berlin), TEK (IWU)
Universität Kassel (FG TGA, FG BPY, Abt. V)

Sanierungsmaßnahmen
Standard-Maßnahmendatenbank

Standard-Maßnahmendatensatz
180 Stück Anzahl Maßnahmen

0 - 200.000 € Spanne der Investitionskosten 
9,76 | 6,29 | 12,87 a mittlere Amortisationszeit: Gesamt | Strom | Wärme

440 MWh/a Erdgasverbrauch
23.900 MWh/a Fernwärmeverbrauch
7.180 MWh/a Stromverbrauch 

63 % Einsparpotential Wärme
47 % Einsparpotential Strom

827 MWh/a Strom aus PV
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Datensatzmaßnahmen bilden etwa 60 % des Gesamtstromverbrauchs ab. Rest kann durch 
Bauabteilung nicht bzw. nur schwer beeinflusst werden (z.B. EDV, Prozessstrom) 
 nicht im Zielkorridor von Intracting

Sehr hohe Investitionsvolumen führen in Simulationen zu Jahren ohne Umsetzung
 Beschränkung max. Investitionsvolumen: 200.000 €

Skalierbarkeit:
Maßnahmenbezogene Energiebedarfe vor und nach Sanierung ermöglichen das 
Duplizieren oder Reduzieren von Maßnahmen im Datensatz
 Anpassung an andere Randbedingungen („größere“ oder „kleinere“ Hochschulen)

Sanierungsmaßnahmen
Standard-Maßnahmendatenbank
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12 Intracting-Szenarientool
Nutzen des Tools in der Anwendung

• Berechnung und Abbildung der jährlichen Geldflüsse im zeitlichen Verlauf
• Berechnung und Abbildung der jährlichen Energie- und CO2-Einsparungen im 

zeitlichen Verlauf

• Dokumentation von Einzelmaßnahmen
• Erstellen von Jahresberichten

Kumulierte Energie- und CO2-EinsparungenKumulierte Geldflüsse der Kostenstelle



FG TGA

13 Intracting-Szenarientool
Zusammenfassung

ISt berechnet über einfache Eingaben eine Prognose zur zeitlichen Entwicklung von 
Intracting für mögliche Umsetzungsvarianten. 

• Vorab-Bewertung und Prognose der Intracting-Performance

• Individuelle Optimierung des Intractings

• Grafische Auswertung & Prognosen der Simulationsergebnisse 
als Grundlage für Diskussionen/Entscheidungen        

Monitoring des Intractings in der Umsetzung

Download des Tools:
Webseite FG TGA unter 
www.tga.uni-kassel.de

Reiter –>Forschung 
–> „IntrHo“

https://www.uni-kassel.de/fb06/institute/architektur/fachgebiete/technische-gebaeudeausruestung/forschung/intrho-energieeffizienz-an-hochschulen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt: 
Prof. Dr.-Ing. Jens Knissel
Universität Kassel – Fachgebiet Technische Gebäudeausrüstung
knissel@uni-kassel.de

Praxisworkshop!
15.15 Uhr
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